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MS "CORVETTE" Schifffahrtsgesellschaft mbH & Co. KG

Hamburg

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2013 bis zum 31.12.2013

BILANZ ZUM 31. DEZEMBER 2013

A K T I V A

31.12.2013 31.12.2012

EUR EUR

A. ANLAGEVERMÖGEN     

I. Immaterielle Wirtschaftsgüter  2.936,00  0,00

II. SACHANLAGEN     

1. MS "CORVETTE" 15.391.972,00    16.197.486,00

2. Ausrüstung Schiff 3.867,00   0,00

  15.395.839,00   

III. FINANZANLAGEN     

Sonstige Ausleihungen  919.214,29  919.214,29

- davon an Gesellschafter: EUR 919.214,29
(31.12.2011: EUR 919.214,29)

    

   16.317.989,29  

B. UMLAUFVERMÖGEN     

I. VORRÄTE  100.600,00  116.085,00

II. FORDERUNGEN UND SONSTIGE
VERMÖGENSGEGENSTÄNDE

    

1. Forderungen aus Reedereibetrieb 2.277,28   0,00

2. Forderungen gegen Gesellschafter 17.653,94   13.057,87

3. Sonstige Vermögensgegenstände 1.309,45   7.747,84

  21.240,67   

III. KASSENBESTAND, GUTHABEN BEI
KREDITINSTITUTEN

 348.382,46  318.849,10

   470.223,13  

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN   14.149,52 14.834,00

D. NICHT DURCH VERMÖGENSEINLAGEN
GEDECKTER VERLUSTANTEIL DER
KOMMANDITISTEN

  10.906.036,55 11.635.935,91

   27.708.398,49 29.223.210,01

P A S S I V A     

 31.12.2013 31.12.2012

 EUR EUR

A. EIGENKAPITAL     

I. PERSÖNLICH HAFTENDE GESELLSCHAFTERIN   0,00 0,00

II. KOMMANDITEINLAGEN     

1. Kommanditkapital  1.271.214,29  1.271.214,29

2. Kapitalrücklagen  890.057,68  890.057,68

3. Entnahmen  -249,88  -249,88

4. Ergebnisanteilkonten der Kommanditisten  -13.067.058,64  -13.796.958,00

5. Nicht durch Vermögenseinlagen gedeckter
Verlustanteil der Kommanditisten

 10.906.036,55  11.635.935,91

   0,00  

B. RÜCKSTELLUNGEN     

Sonstige Rückstellungen  481.090,00  1.164.075,00

C. VERBINDLICHKEITEN     

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten  27.079.622,61  27.941.221,41

2. Verbindlichkeiten aus Reedereibetrieb  46.438,83  15.843,93
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31.12.2013 31.12.2012

EUR EUR

3. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern  986,46  218,70

4. Sonstige Verbindlichkeiten  67.147,58  48.188,34

- davon aus Steuern: EUR 0,00 (31.12.2012: EUR
142,76)

    

   27.194.195,48  

D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN   33.113,01 53.662,63

   27.708.398,49 29.223.210,01

ANHANG FÜR DAS GESCHÄFTSJAHR 2013

I. ALLGEMEINE ANGABEN ZUM JAHRESABSCHLUSS

1. Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2013 wurde unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des dritten Buchs des
Handelsgesetzbuchs aufgestellt. Von den Erleichterungen für kleine Personenhandelsgesellschaften gemäß §§ 274a, 276, 288 i.V.m.
§ 267 Abs. 1 und § 264a HGB wurde teilweise Gebrauch gemacht.

II. BILANZIERUNGS- UND BEWERTUNGSMETHODEN

1. Bilanzierungsmethoden

Die Bilanz wurde dem handelsrechtlichen Gliederungsschema entsprechend mit schifffahrtsbezogenen Ergänzungen aufgestellt.

2. Angewandte Bewertungsmethoden

Die Bewertung erfolgte unter dem Aspekt der Fortführung des Unternehmens (Going-Concern-Prinzip).

Die Finanzierung läuft über 5 Jahre ab Infahrtsetzung im März 2010. Tilgungsleistungen sind in den 5 Jahren nicht zu erbringen, die
Zinsen werden kapitalisiert. Für Liquiditätsengpässe wurde ein Kontokorrentkredit in Höhe von TUSD 400 gewährt.

Wir werden in Kürze erneut Verhandlungen mit dem finanzierenden Kreditinstitut über eine Fortführung der Finanzierung
aufnehmen, die es der Gesellschaft ermöglichen sollen, das MS “Corvette“ auch nach dem Kalenderjahr 2015 zu betreiben.

Das in dem Sachanlagevermögen befindliche Seeschiff wurde zu Anschaffungskosten, vermindert um planmäßige und
außerplanmäßige Abschreibungen auf Basis einer Restnutzungsdauer von 20 Jahren bilanziert.

Die Abschreibungsdauer von 20 Jahren richtet sich nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer. Die Abschreibung wird linear unter
Berücksichtigung eines Schrottwertes in Höhe von EUR 2.369.509,20 vorgenommen.

Im Kalenderjahr 2011 wurde eine außerplanmäßige Abschreibung in Höhe von EUR 5.673.635,00 auf den niedrigeren beizulegenden
Wert vorgenommen.

Die Finanzanlagen (Ausleihungen) wurden zum Nennwert angesetzt und bewertet.

Die Vorräte wurden zu Einstandspreisen unter Berücksichtigung des Niederstwertprinzips bewertet.

Die Forderungen, sonstigen Vermögensgegenstände und liquiden Mittel wurden zu Nominalwerten angesetzt.

Die Rückstellungen wurden für alle erkennbaren Risiken in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen
Erfüllungsbetrages angesetzt.

Die Verbindlichkeiten wurden mit den Erfüllungsbeträgen angesetzt.

Posten, denen Beträge zugrundeliegen, die auf fremde Währung lauten oder ursprünglich auf fremde Währung lauteten, wurden
unter Berücksichtigung des BilMoG mit dem Devisenkassamittelkurs am Bilanzstichtag bilanziert, soweit deren Restlaufzeit ein Jahr
oder weniger beträgt. Das Imparitäts- und Realisationsprinzip wird dabei entsprechend § 256a HGB nicht beachtet.

III. ERLÄUTERUNGEN ZUR BILANZ

1. Eigenkapital

Der Jahresüberschuss wird wie folgt verwendet:

Ergebnisverwendung: EUR

Jahresüberschuss 729.899,36

Gutschrift auf Kapitalkonten -729.899,36

Ergebnis nach Verwendungsrechnung 0,00

2. Umlaufvermögen

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben in Höhe von EUR 17.653,94 (Vorjahr EUR 13.057,87) eine
Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

Die Forderungen gegen Gesellschafter betragen zum Abschlussstichtag EUR 17.653,94 (Vorjahr EUR 13.057,87). Sie sind in voller
Höhe den sonstigen Forderungen mitzugehörig.

3. Verbindlichkeiten
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Verbindlichkeitenspiegel zum 31. Dezember 2013

davon mit einer Restlaufzeit von Sicherheit

Höhe der
Verbindlichkeit

bis zu 1
Jahr

1 bis zu 5
Jahren

mehr als 5
Jahren Art Höhe

EUR EUR EUR EUR TEUR

1. Verbindlichkeiten gegenüber
Kreditinstituten

    Schiffs-  

- langfristig 27.079.622,61 87.013,27 26.992.609,34 0,00 hypothek 27.080

(Vorjahr 27.938.344,41 0,00 27.938.344,41 0,00 )  27.941

- kurzfristig 0,00 0,00 0,00 0,00   

(Vorjahr 2.877,00 2.877,00 0,00 0,00 )   

2. Verbindlichkeiten aus
Reedereibetrieb

46.438,83 46.438,83 0,00 0,00   

(Vorjahr 15.843,93 15.843,93 0,00 0,00 )   

3. Verbindlichkeiten gegenüber
Gesellschaftern

986,46 986,46 0,00 0,00   

(Vorjahr 218,70 218,70 0,00 0,00 )   

4. Sonstige Verbindlichkeiten 67.147,58 67.147,58 0,00 0,00   

(Vorjahr 48.188,34 48.188,34 0,00 0,00 )   

27.194.195,48 201.586,14 26.992.609,34 0,00   

(Vorjahr 28.005.472,38 67.127,97 27.938.344,41 0,00 )   

Bei den Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern handelt es sich, wie im Vorjahr, vollumfänglich um Verbindlichkeiten, die den
Verbindlichkeiten aus Reedereibetrieb mitzugehörig sind.

4. Haftungsverhältnisse und sonstige finanzielle Verpflichtungen

Die Sicherheit für das Schiffshypothekendarlehen nebst Zinsen wurde im Sinne einer Flottenhypothek für das Schwesterschiff MS
"CATENA" geleistet und als erstrangige Schiffshypothek mit USD 88.812.000,00 eingetragen. Beim Schwesterschiff wurde eine
entsprechende Hypothek für die Berichtsgesellschaft eingetragen.

IV. SONSTIGE ANGABEN

Gesellschaftsorgane

Persönlich haftende Gesellschafterin ist die Verwaltung MS "CORVETTE" Schifffahrtsgesellschaft mbH, Hamburg, die keine
Kapitaleinlage zu erbringen hat. Ihr gezeichnetes Kapital beträgt EUR 25.000,00.

Geschäftsführer der Verwaltung MS "CORVETTE" Schifffahrtsgesellschaft mbH, Hamburg, sind:

 Frau Catrin Winter, Betriebswirtin, Hamburg,

 Herr Jens Winter, Dipl. Ing., Halstenbek.

 

Hamburg, den 25. September 2014

gez. Catrin Winter

- Geschäftsführer -

gez. Jens Winter

- Geschäftsführer -
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